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100 Jahre Statistik Stadt Bern

Die Arealstatistik aus dem Jahrbuch 1925 der aktuellsten Arealstatistik aus dem Jahrbuch 
2016 gegenübergestellt:

  1924     2017   Veränderung
ha Anteile in %   ha Anteile in %    seit 1924 in %

Gebäude, Hofraum, Gärten, Anlagen 957.1 18.6 1 710.5  33.1   + 78.7
Äcker, Wiesen, Pflanzland, Baumgärten 2 000.2 38.8 1 098.6  21.3 – 45.1
Wald 1 739.0 33.7 1 651.9  32.0 – 5.0
Bahnen, Strassen, Wege 325.7 6.3  572.2  11.1  + 75.7
Gewässer 122.4 2.4  108.5  2.1 – 11.4
unkultiviertes Gebiet 13.4 0.3  20.1  0.4  + 50.3
Total 5 157.8  100.0   5 161.9  100.0     + 0.1

Werte 1924: Kategorie «Gebäude, Hofräume und Gärten» mit Kategorie «Öffentliche Anlagen, Grünflächen, Friedhöfe» zur Ka-
tegorie «Gebäude, Hofraum, Gärten, Anlagen» addiert.

Die Volkszähler verteilten in den Haushalten Fragebögen, welche anschliessend wieder 
eingesammelt wurden. Erlebnisse und Beobachtungen ergänzten das Zahlenmaterial. 
Es folgen einige Auszüge aus solchen Zählerberichten, welche vor allem die Wohnsitua-
tion der Leute beschreiben: «Bemerkt sei, dass das Amt einige der krassesten Fälle auf 
ihre Glaubwürdigkeit hin an Ort und Stelle nachkontrolliert und die Richtigkeit der Anga-
ben festgestellt hat.» 

«Eine erste Zusammenstellung der Volkszählungsergeb-
nisse vom 1. Dezember 1930 durch das Statistische Amt 
ergab eine Wohnbevölkerung von 112’047 Personen. Das 
Eidg. Statistische Amt weist in seiner Veröffentlichung der 
vorläufigen Ergebnisse […] eine Wohnbevölkerung von 
111’597 Personen aus. Das endgültige Ergebnis steht zur 
Zeit noch aus, wird aber ohne Zweifel die Zahl von 111’597 
erheblich übertreffen. Die endgültige Wohnbevölkerungs-
zahl wird vor allem deshalb noch höher ausfallen, weil die 

eidgenössische Statistik fremde Anstalts- und Spitalinsas-
sen zur Wohnbevölkerung rechnet, während sie von den 
Volkszählern als Ortsfremde gezählt wurden. Jedenfalls 
kann schon jetzt festgestellt werden, dass das definitive 
Volkszählergebnis und die Fortschreibung – im Gegensatz 
zu 1920 – recht gut übereinstimmen und nur um einige 
Hundert Personen voneinander abweichen. Im Jahr 1920 
betrug der Unterschied 9136 Seelen.»

Die Bestimmung der Bevölkerungszahl mittels Fortschreibung gestaltete sich früher nicht immer einfach. Das beweist 
ein Eintrag im Jahrbuch «Bevölkerung und Wirtschaft der Stadt Bern» von 1930:

Heute
Die Arealstatistik wird heute noch immer 
mit den fast gleichen Kategorien geführt. Le-
diglich die Kategorie «Öffentliche Anlagen, 
Grünflächen, Friedhöfe» wird zur Kategorie 
«Gebäude, Hofraum, Gärten und Anlagen» 
gerechnet. Heute macht diese Kategorie 
33% aus, während die Verkehrsflächen 11% 
der gesamten Stadtfläche bedecken.

Gestern
Im Jahr 1924 machten alle Gebäude, Hof-
räume und Gärten (inkl. öffentliche Anlagen, 
Grünflächen und Friedhöfe) 19% (957 ha) 
der gesamten Stadtfläche aus. 
326 ha (6%) des Stadtgebiets wurden da-
mals für Verkehrsflächen verwendet
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Heute
Das Wachstum der Anzahl Haushalte ver-
hält sich nicht genau wie das Bevölkerungs-
wachstum, da sich nicht nur die Anzahl, son-
dern auch die Haushaltsstrukturen ändern.
Beinahe drei Viertel der heutigen Stadtber-
ner Haushalte sind 1- oder 2-Personenhaus-
halte.
Seit 2012 werden Haushalte jährlich vom 
Bundesamt für Statistik ausgewiesen.

Gestern
1920 lebten im Mittel über vier Personen 
pro Haushalt. 
1930 bestanden rund ein Viertel der Haus-
halte aus einer bis zwei Personen.
In den 1950er bis 1970er Jahren wurden vie-
le  Wohnungen gebaut, was sich in der Anzahl 
und Belegung der Haushalte niederschlägt. 
Bis 2010 wurde die Anzahl der Haushalte bei 
der eidgenössischen Volkszählung erhoben.
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Heute
Die Bestimmung der Bevölkerungszahl ba-
siert auf einem jährlichen Auszug aus dem 
Einwohnerregister. Seit dem Jahr 2012 ver-
wendet Statistik Stadt Bern eine neue De-
finition der Wohnbevölkerung. Diese be-
inhaltet alle in der Stadt Bern registrierten 
Personen, inklusive diplomatisches Perso-
nal, internationale Funktionär/innen, deren 
Familienangehörige (alle mit EDA-Ausweis) 
sowie Asylsuchende.

Gestern
Von 1850 bis 2000 führte die Eidgenossen-
schaft alle zehn Jahre eine Volkszählung 
durch. Das Statistische Amt der Stadt Bern 
verwendete die Volkszählungsergebnisse 
als Basis für die Bestimmung ihres Bevölke-
rungsbestandes. Zwischen zwei Volkszäh-
lungen wurde mittels Geburten, Sterbefälle 
sowie der Zu- und Wegzüge die Bevölke-
rungszahl fortgeschrieben. 
Die ausländische Wohnbevölkerung konnte 
nicht lückenlos ermittelt werden.
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Quellen:
Statistik Stadt Bern, diverse Jahrbücher (1925 ff.), Die Wohn-
verhältnisse Berns seit 1896 (1934); Bundesamt für Statistik, 
STATPOP; Vermessungsamt der Stadt Bern, Arealstatistik, 
Stadtplan
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Die Wohnbevölkerung in der Stadt Bern I         
ein Rückblick auf die letzten 100 Jahre
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